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Liebe Pfarrgemeinde! 

 

(Aus)Rufe 

Huxley A. schreibt in seinem Roman „Die Insel“ 

über einen englischen Journalisten, der nach einem 

Schiffbruch von den Wellen auf eine Insel getragen 

wurde, wo er ein ideales Zusammenleben vorfand. 

Es gab dort Papageien, denen man zwei Ausrufe 

beigebracht hatte und die man in höchst unerwar-

teten Augenblicken rufen hörte: „Hier und Jetzt!“ und „Bitte aufge-

passt!“ Als der Journalist dann ein Mädchen von der Insel fragte, wa-

rum man die Papageien gerade diese Ausrufe gelehrt habe, antwor-

tete es, das vergesse man ja immer wieder, nämlich auf das zu ach-

ten, was geschehe.  

 

Wahrnehmen 

Manches nehmen wir gar nicht richtig wahr, wir registrieren es viel-

leicht noch, weil wir mit anderen Dingen beschäftigt sind: mit dem, 

was war; mit dem, was uns bevorsteht; mit dem, was wir uns wün-

schen bzw. erwarten; mit dem, was sich lautstark aufdrängt. Auf 

manches achten wir zu wenig, weil wir mit unserem Denken dem Han-

deln immer schon einen Schritt voraus sind.  

 

Lebenseinstellung 

Achtsamkeit ist eine Haltung und Einstellung dem Leben, den Men-

schen und den Dingen gegenüber. Diese Lebenseinstellung hat mit of-

fenen Sinnen – hören, sehen, spüren, riechen, schmecken – und mit 

Aufnahmefähigkeit zu tun; damit, was uns interessiert und mit was 

wir uns beschäftigen; damit, worauf wir uns einlassen und wem wir 

uns zuwenden; damit, was uns nahe geht bzw. kalt lässt. Alles Mögli-

che kann uns ablenken, einlullen, unberührt lassen.  

 

Achtsamkeit lernen 

Vielleicht müssen wir zuerst einmal Lärmquellen und Störsender aus-

schalten. Und erst dann in einem längeren Prozess wieder neu lernen:  

+ im Augenblick zu leben, sich für etwas zu entscheiden, uns auf et-

was zu konzentrieren, an etwas dranzubleiben;  

+ wertschätzend Menschen anzusehen, zu lieben, zu respektieren, zu 

vertrauen;  

+ ihre und die eigenen Anliegen wahrzunehmen, zu kommunizieren, 

mitzutragen, umzusetzen;  
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+ Herausforderungen positiv zu sehen, anzunehmen, zu bewältigen, 

abzugeben.  Wer im Hier und Jetzt, im Augenblick, lebt, ist ein glückli-

cher Mensch!   

 

Staunen 

Ein spiritueller Mensch ist ein Mensch, der alltäglich einübt, wahrzu-

nehmen, was ist und sich entfalten will. Dies hat viel mit Staunen zu 

tun. Jeden Tag staunen über das Geschenk des Lebens und die Zu-

wendung Gottes. Jeden Tag im Staunen auch dem Entsetzen begeg-

nen über all das, was an Menschlichkeit und natürlicher Mitwelt zer-

stört wird.  

 

Ich wünsche uns in der Adventszeit Achtsamkeit, Wachsamkeit, Auf-

merksamkeit! Dann werden die All-Tage im neuen Jahr gesegnete 

Tage, in denen immer wieder (neues) Leben aufblüht.  

Euer Vikar Willi 

 

******************** 

 

Liebe Pfarrgemeinde,  

liebe Weilerinnen und Weiler, 

 

wenn ihr dieses Pfarrblättle in der Hand haltet, dann 

sind wir schon mitten in der vielleicht intensivsten Zeit 

des ganzen Jahres angelangt.  

Der Advent, die vorweihnachtliche Zeit, entführt uns 

mit all seinen typischen Merkmalen gleichsam in eine 

andere Welt. Alles in unserer Gesellschaft ist auf dieses Weihnachts-

fest hin getrimmt: Die Musik im Radio, die Angebote in den Geschäf-

ten, die Lichterketten an den Häusern und über den Straßen, die nach 

Glühwein und Lebkuchen duftenden Adventmärkte, die kitschigen 

Filme im Fernsehen und so weiter und so fort.  

Wir werden wochenlang eingehüllt in eine Wolke aus Lichtern, Lebku-

chenduft und Weihnachtsliedern und erleben einen Hype rund um ein 

christliches Fest, der einmalig ist im Jahr. Es gibt manche, die beim 

Christentum gar von einer „Weihnachtsreligion“ sprechen, weil dieses 

Fest eine derart große Relevanz hat bei uns. 

 

Für mich stellt sich die Frage, wie wir es schaffen können, über diese 

ganze Wolke hinaus diesem Fest, speziell dieser Zeit des Wartens auf 

das Weihnachtsfest, den eigentlichen Sinn, die Botschaft hochzuhal-

ten. Es ist in dieser Wolke nämlich überhaupt kein Problem, diese Zeit  
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und auch das Weihnachtsfest mitzufeiern, ohne auch nur einen einzi-

gen Gedanken an die Geburt Jesu und alles, was damit zusammen-

hängt, aufzubringen. Viele, die nicht an Jesus oder an Gott glauben, 

auch manche Atheisten, feiern Weihnachten ganz selbstverständlich 

mit. Dann eben als ein Fest der Liebe und der Familie, das aber mit 

christlichen Glaubensinhalten nichts mehr zu tun hat. Das darf auch 

so sein. Warum auch nicht? Vielleicht schwingt bei mir die Angst mit, 

dass dieses Fest mit der Zeit gänzlich ausgehöhlt wird. Dass, wenn wir 

uns nicht in Acht nehmen, irgendwann keiner mehr weiß, worum es 

an Weihnachten eigentlich geht oder gegangen wäre…? 

Ich sehe uns alle, die wir an Christus glauben, als Anwältinnen und 

Anwälte des eigentlichen Sinns von Weihnachten. Bei den Gottes-

diensten, die wir miteinander feiern, aber auch in der Art, wie wir bei 

uns zuhause das Fest feiern, bringen wir zum Ausdruck, dass dieses 

Fest mehr ist als Glühmost, Lichterketten und „Last Christmas“ im Ra-

dio. Gott ist Mensch geworden im kleinen Jesuskind. Durch Ihn dürfen 

wir gewiss sein: Er ist immer bei uns, was auch immer passieren mag! 

Aus dieser Freude heraus dürfen, ja sollen wir als Christinnen und 

Christen leben und feiern! Beseelt von dem hoffentlich einkehrenden 

Frieden, der sich alljährlich auf unsere Herzen legt.  

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine besinnliche – und beseelte 

– Advents- und Weihnachtszeit. 

 

Es grüßt euch herzlich, Michael Willam 

Gemeindeleiter der Pfarre Weiler 

 

******************** 
 

Personelle Veränderung 

Der Pfarrgemeinderat gibt bekannt, dass Judith Zortea, PGR-Mitglied, 

WortGottesFeier-Leiterin, Kommunionhelferin und Arbeitskreisleiterin 

der Erstkommunionvorbereitung aus persönlichen Gründen bis auf 

Weiteres alle ihre ehrenamtlichen Funktionen niedergelegt hat. Wir 

nehmen diese Entscheidung mit Bedauern zur Kenntnis und bedanken 

uns gleichzeitig für das jahrelange ehrenamtliche Engagement zum 

Wohle der Pfarre Weiler.  

Die Agenden der Erstkommunionvorbereitung haben Jacqueline Haller 

und Michael Willam übernommen. Die übrigen Funktionen können in-

nerhalb der einzelnen Teams und Arbeitsgruppen aufgeteilt werden. 

 

Der Pfarrgemeinderat  
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Wir informieren Sie über alle Neuigkeiten gerne über die Anschlagta-

feln in der Kirche sowie über das Gemeindeblatt. 

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf unserer Website 

www.pfarre-weiler.at.  

 

L I T U R G I E   im   D E Z E M B E R 

 
FR 01.12.23 18:15 Herz Jesu Freitag  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit 

  19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

für Gertrud „Trudi“ Buelacher 

SA 02.12.23 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 03.12.23 10:00 1. Adventsonntag 

Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

(wegen Patrozinium in Laterns) 

mit Kommunionspendung 

inkl. Adventkranzsegnung 

musikalisch gestaltet vom Wyllar Chörle 

  14:00 Hl. Taufe in Weiler 

MO 04.12.23 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 06.12.23 06:00 Rorate für Roland Decker,  

musikalisch gestaltet von der Panflöten-

gruppe 

mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

FR 08.12.23 10:00 Maria Empfängnis  

Feiertagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

SA 09.12.23 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 10.12.23 10:00 2. Adventsonntag 

Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

MO 11.12.23 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 13.12.23 06:00 Rorate für Anna und Walter Koch, musika-

lisch gestaltet vom Kirchenchor 

mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

  20:00 Bibelrunde in Weiler 

    

    

http://www.pfarre-weiler.at/
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FR 15.12.23 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

für Günter Ludescher 

SA 16.12.23 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 17.12.23 10:00 3. Adventsonntag  

Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier, 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

mit Sammlung für Bruder und Schwester 

in Not 

MO 18.12.23 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 20.12.23 06:00 Rorate für Julia Marte,  

mitgestaltet von den Volksschüler:innen  

mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

FR 22.12.23 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

für Margaretha „Gretl“ Dünser 

SA 23.12.23 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 24.12.23 10:00 4. Adventsonntag 

   Gemeinsame Feier in RÖTHIS 

   Sonntagsgottesdienst gestaltet als  

Eucharistiefeier 

  16:30 Kinderweihnacht 

gestaltet vom KiGo-Team 

und von den Montfort Voices 

 

 

 

 22:30 Christmette in RÖTHIS für beide Pfarren, 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Weiler  

MO 25.12.23 10:00 Christtag, 

feierlicher Gottesdienst in WEILER  

für beide Pfarren 

DI 26.12.23 10:00 STEFANITAG 

Feiertagsgottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

mit Kommunionspendung, weihnachtlich 

gestaltet von Stefan Susana 

MI 27.12.23 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

  20:00 Taufgespräch in RÖTHIS 
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FR 29.12.23 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

SA 30.12.23 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 31.12.23 10:00 Silvester 

Dankgottesdienst zum Jahresende 

gestaltet als Eucharistiefeier 

 

 
 

L I T U R G I E   im   J Ä N N E R 
 
MO 01.01.24 10:00 NEUJAHR 

Feiertagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier  

in WEILER für beide Pfarren 

MI 03.01.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

FR 05.01.24 18:15 Herz Jesu Freitag  

Anbetungsstunde mit Beichtgelegenheit 

  19:00 Jahresgedächtnis für die Verstorbenen  

der Monate Dezember und Jänner  

SA 06.01.24 10:00 Dreikönig 

Feierlicher Gottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

mit Kommunionspendung  

mit Sendung der Sternsinger, 

mit Salz- und Wassersegnung, 

mitgestaltet vom KiGo-Team 

SO 07.01.24 10:00 Taufe des Herrn 

Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

  14:00 Hl. Taufe in RÖTHIS 

MO 08.01.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 10.01.24 19:00 Rosenkranz 

FR 12.01.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

SA 13.01.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
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SO 14.01.24 10:00 Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

mit Kommunionspendung  

MO 15.01.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 17.01.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

FR 19.01.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

für Franz Morscher 

SA 20.01.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 21.01.24 10:00 Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier, 

musikalisch gestaltet vom David Chörle 

und Vorstellung der Erstkommunikanten 

MO 22.01.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 24.01.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

  20:00 Taufgespräch in Weiler 

FR 26.01.24 19:00 Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

SA 27.01.24 17:00 Rosenkranz für die Verstorbenen 

SO 28.01.24 10:00 Sonntagsgottesdienst  

gestaltet als WortGottesFeier  

mit Kommunionspendung  

MO 29.01.24 08:00 Rosenkranz für die Anliegen der Pfarre 

MI 31.01.24 19:00 

 

Werktagsgottesdienst  

gestaltet als Eucharistiefeier 

 

Diese Gottesdienstzeiten können aufgrund kurzfristiger Ereignisse, wie 

zB. ein Todesfall, geändert werden oder in einer anderen Form statt-

finden. 
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Die Bibelrunden finden jeweils am Mittwoch um 20:00 Uhr im 

Pfarrhof Weiler oder Pfarrheim Röthis statt.  

 

  13.12.2023 in WEILER 

  10.01.2024 in RÖTHIS  

  Dieser Termin wird leider entfallen. 

  14.02.2024 in WEILER 

   13.03.2024 in RÖTHIS 

   10.04.2024 in WEILER 

  08.05.2024 in RÖTHIS 

  12.06.2024 in WEILER 

   10.07.2024 in RÖTHIS 

Alle Interessierten sind zu den Bibelrunden herzlich eingela-

den. Änderungen vorbehalten!  

 

 

 

 

Jeden ersten Freitag im Monat trifft sich unsere  

HERZ-JESU-Familie zur Anbetung in unserer Kirche. 

 

Frau Theresia Madlener geb. Koch, führt uns mit Liedern  

und schönen Texten durch diese Andacht.  

 

Zeitpunkt: HERZ-JESU-Freitag um 18:15 Uhr  

vor der Abendmesse. 
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Rorate 

 

Wir feiern im Advent jeden Mittwoch die Rorate-Messe. 

Die Adventzeit ist die Vorbereitungszeit auf Weihnachten.  

Advent heißt: Ankunft. Wer soll ankommen? Wir warten auf die Ge-

burt Jesu. Es ist eine Zeit freudiger Erwartung. Wir stimmen uns ein 

auf ein großes und frohes Fest. Wir sollen besonders unsere Herzen 

auf dieses Fest einstimmen. Wir machen uns in der Dunkelheit am frü-

hen Morgen auf in die Stille der Kirche und feiern dort miteinander 

Gottesdienst.  

 

Nach der Messe sind alle zum Frühstück ins Pfarrheim eingeladen.  

 

Die freiwilligen Spenden werden an „Bruder und Schwester  

in Not“ weitergegeben. 

  

Mittwoch,   6. Dezember um 06:00 Uhr, 

musikalisch gestaltet von der Panflötengruppe 

 

Mittwoch, 13. Dezember um 06:00 Uhr,  

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

 

Mittwoch, 20. Dezember um 06:00 Uhr,  

musikalisch gestaltet von der Volksschule 

 

Wir freuen uns auf besinnliche Roratemessen mit euch, 

das Rorate-Team  
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Allgemeiner Jahrtag 

 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Dezember und Jänner der  

letzten 5 Jahre verstorbenen Pfarrangehörigen feiern wir  

 

am Freitag, dem 05.01.2024 um 19:00 Uhr in unserer Pfarrkirche  

 

Klaus Karl Stöger  05.12.2018 

Marianne Rauch  20.12.2018 

Julia Marte   04.12.2019 

Günter Ludescher  17.12.2020 

Aloisia Fleisch   31.12.2020 

Annelies Baur   01.12.2021 

Elfriede Summer  25.12.2021 

   Rita Wetzlinger  17.12.2022 

   Franz Weiß   25.12.2022 

 

Franz Kathan   13.01.2021 

 

********************* 
 

Heimgekehrt 

 

 

 

Das schönste Denkmal,  

das ein Mensch bekommen kann,  

steht in den Herzen der Mitmenschen. 
 

Albert Schweizer 

 

Herr Walter Breuss, JG 1953, Hüntlerweg 2 

Herr Johann Eferl, JG 1937, Lehenweg 10 

Herr Anton Morscher, JG 1932, Riedlestraße 23 

 

In der Kirche liegt ein Album auf, in dem alle Verstorbenen der 

letzten 5 Jahre zu finden sind. Wir wollen unsere lieben Verstorbe-

nen so mehr in unsere Mitte holen und auch außerhalb der Jahresge-

dächtnisfeiern in besonderer Weise an sie denken. Gerne laden wir Sie 

ein, in diesem Album zu blättern und eine Kerze für die Verstorbenen 

anzuzünden.  

javascript:%20void(0)
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Taufen 

 

 

 

 

 

    

 

 

Die nächsten Taufen finden wie folgt statt:  

 

03.12.23 in WEILER, Taufgespräch am 22.11.23 

07.01.24 in RÖTHIS, Taufgespräch am 27.12.23  

04.02.24 in WEILER, Taufgespräch am 24.01.24 

03.03.24 in RÖTHIS, Taufgespräch am 21.02.24 

07.04.24 in WEILER, Taufgespräch am 27.03.24 

 

Die Taufen beginnen jeweils um 14:00 Uhr. Die Taufgespräche finden 

jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrhof/heim der taufenden Pfarre statt.  

 

Gerne können Sie Ihr Kind aber auch während der jeweiligen 

Sonntagsmesse taufen lassen. 

 

********************* 

 

In die Glaubensgemeinschaft der Christen wurden auf- 

genommen: 

 

Im Oktober: 
 

Felix Elias, Eltern: Thomas und Johanna Berchtold, Hanenberg 4/1 
 

Magdalena, Eltern: Melanie und Marcel Feuerstein, Rotfeld 7/2  
 

Aaron, Eltern: Melanie und Marcel Feuerstein, Rotfeld 7/2  

 

 

 

 

 

 

Gott hat seinen Engeln befohlen, 

dich zu behüten auf allen deinen Wegen. 

       

 

Gott hat seinen Engeln befohlen, 

dich zu behüten auf allen deinen Wegen. 
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Die Pfarrgemeinde gratuliert … 

 

 

 

allen Frauen und Männern, die im Dezember und  

Jänner ihren 70sten bzw. einen noch höheren  

Geburtstag feiern. 

 

Dietmar Rupp Gardis 6 06.12.1939 

Maria Ludescher Landammannweg 2 08.12.1947 

Karl Heinz Bickel Wyllarweg 11/5 10.12.1946 

Erich Summer Riedlestraße 9 15.12.1946 

Katharina Troy Beim Torkel 3 15.12.1947 

Edeltraud Rupp Gardis 6 20.12.1943 

 

Armando Gemmi Wyllarweg 5 02.01.1949 

Maria Zöhrer Rotfeld 7 06.01.1936 

Georg  Farkas Wallfahrtsweg 11 06.01.1944 

Gebhard Zimmermann Totengasse 37 08.01.1938 

Armin Ludescher Sägerweg 1 11.01.1949 

Bruno  Summer Haldenstraße 28a 14.01.1930 

Kilian Devigili Römerweg 12 15.01.1949 

Ecaterina Farkas Wallfahrtsweg 11 16.01.1946 

Franz  Breuss Hüntlerweg 5 20.01.1947 

Roland Mayerhofer Am Bruch 4 22.01.1953 

Silvia Planchet Treiet 29 24.01.1954 

Wilfried Planchet Treiet 29 26.01.1951 

Kurt  Ludescher Sägerweg 2 27.01.1948 

 
 

Alles Liebe und Gute zum Ehrentag und Gottes Segen! 
 

Veröffentlicht werden nur jene Personen, welche eine  

Einverständniserklärung abgegeben haben. Bitte wenden Sie sich 

diesbezüglich an das Gemeindeamt. 

  

Geburtstage sind die Jahresringe des Lebens. 

Mit jedem Jahr ist man wieder ein Stück gewachsen. 

(Cornelia Sander) 

javascript:%20void(0)
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Adventfenster  

 

Wir freuen uns auf einen bunten, schön  
beleuchteten Adventspaziergang durch unser 

Dorf!  

FR 1. Pfarre und Ministranten im Pfarrheim  

SA 2. Fam. Summer, Riedlestraße 7 

SO 3. Pfarrbüro J.-G.-Seyfried-Weg 2 

MO 4. Conny Marte und Sabine Stöger, Am Steg 9  

DI 5. Gemeindehaus J.-G.-Seyfried-Weg 1 

MI 6. Jungmusik Weiler  

DO 7. Kindergarten Gehren 

FR 8. Fam. Haller, Gehrenstraße 26 

SA 9. Lenz Wohnbau, Dorfmitte, Treiet 1  

SO 10. Fam. Kathan, Hüntlerweg 3 

MO 11. Fam. Herceg, Herrengasse 1 

DI 12. Fam. Summer, Totengasse 16 

MI 13. Fam. Mähr, Rotfeld 2 

DO 14. Kleinkindbetreuung WIKI 

FR 15. Fam. Mathies, Wallfahrtsweg 26 

SA 16. Offene Jugendarbeit Vorderland im OJA Raum 

SO 17. Fam. Längle, Hanenberg 10 

MO 18. Volksschule Weiler  

DI 19. Metzgerei Mangold 

MI 20. Fam. Dobler, Wiesenstraße 15 

DO 21. Kindergarten WIKI 

FR 22. Fam. Zech/Grabuschnigg, Ratzbachweg 2 

SA 23. Fam. Stemmer, Feldstraße 5a  

SO 24. Kirche 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, Vereine, öffentlichen In-

stitutionen und privaten Geschäftstreibenden, für ihr bereitwilliges 

Mittragen unserer Aktion!  

Jacqueline Haller für den Pfarrgemeinderat 
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Dezember 2023 

 

Ein dichter Terminkalender im Dezember erfordert intensives Proben. 

Voller Motivation wird das Programm für die verschiedenen Aufführun-

gen in Altach, Weiler und Röthis erarbeitet. 

 

Patrozinium Pfarrkirche St. Nikolaus in Altach  

am Sonntag, den 10.12.2023 um 10:15 Uhr 

Gemeinsam mit dem Kirchenchor Altach wird die Messe in B von 

Charles Villiers Stanford (1852-1924), einem irischen Komponisten, 

aufgeführt. 

  

Unter der Leitung von Michael Fliri werden diese Gottesdienste musi-

kalisch begleitet: 

 

Rorate, am Mittwoch, 13.12.2023, 6:00 Uhr, Lieder zum Advent 

 

3. Adventsonntag am 17.12.2023, 10:00 Uhr, vorweihnachtliche 

Musik und Motetten 

 

Hl.  Abend am Sonntag, 24.12.2023, um 22:30 Uhr, Weihnachts-

mette in der Pfarrkirche Röthis, feierlich umrahmt mit Chor, Orgel 

und Streichorchester. Zur Aufführung kommt die nun schon traditio-

nelle „Kleine Weihnachtsmesse für die Kaiserin“, außerdem werden 

stimmungsvolle, festliche Klänge zur Weihnachtszeit zu hören sein. 

 

Die Chormitglieder freuen sich über viele Kirchenbesucher:innen und 

wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit und ein gesegnetes Neues 

Jahr! 

 

Am Mittwoch, 10.1.2024, wird wieder mit den wöchentlichen Proben 

gestartet. 

 

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen! 

 

Informationen erhalten Sie bei unserem Obmann Peter Mayerhofer: 

Tel. 0664 8825 3230 

petermayerhofer@gmx.net 
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Räucher-Aktion in der Weihnachtszeit 

  

Wie im letzten Jahr wollen wir auch 

heuer wieder die Räucher-Aktion in 

der Pfarre Weiler durchführen. 

Schon seit vielen Jahrhunderten 

pflegen Menschen auf der ganzen 

Welt das Ritual des Räucherns. Bei 

uns ist speziell die Tradition des 

Räucherns in der Weihnachtszeit 

verankert (An den sog. Raunächten 

zwischen Weihnachten und Hl. 3 König).  

In der dunklen Zeit des Jahres feiern wir die Ankunft des Lichts, 

Christi Geburt – Menschwerdung. 

 

Wir dürfen vor Gott alles legen, was uns gelungen ist, was uns Freude 

bereitet hat, was wir mitnehmen und beibehalten wollen, was wir in 

unsere Welt bringen wollen. Wir dürfen aber auch alles hinlegen, was 

gebrochen ist, was belastet, was wir loszulassen bereit sind.  

Wir verteilen die Räuchersäckchen für jeden Haushalt mit heilsamen 

wohltuenden Harzen, Blüten, Wurzeln und Früchten sowie einem Be-

helf für eine kleine Segensfeier nach dem Gottesdienst am 3. Advent-

sonntag, dem 17. Dezember´23, sowie nach den Roraten. 

  

Diese Aktion wird in allen Pfarren der Seelsorgeregion durchgeführt. 

  

Räucherwerk – Bestandteile: 

Lavendel, Weihrauch, Wacholder, Alant, Engelwurz, Johanniskraut 

  

Ansprechpartnerin für die Aktion: 

Dorothea Holodnik, Projektassistenz in der Seelsorgeregion Vorder-

land 

 

E seelsorgeregion@kath-kirche-vorderland.at 

T +43 676 832402152 

 

 

 

 

 

 

mailto:Jakob.Geier@kath-kirche-vorderland.at
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Sternsingen 2024 

 

Mach auch du mit bei der Sternsingeraktion 2024! 

 

Du willst in den Ferien gemeinsam mit anderen Kindern Spaß haben  

und gleichzeitig benachteiligten Menschen der Welt helfen? 

 

Dann bist du bei der Sternsingeraktion 2024 genau richtig! 

 

Die Heiligen Drei Könige sind bei uns in Weiler am 

4., 5. und 6. Jänner 2024 unterwegs. 

 

 

Wir freuen uns, wenn du mitmachst. 

 

Kleiderausgabe inkl. Info-Material 

Mittwoch, 13. Dezember 2023, 16-18 Uhr im Pfarrheim 

Donnerstag, 14. Dezember 2023, 16-18 Uhr im Pfarrheim 

 

 

 

ANMELDUNG PER FORMULAR BITTE NICHT VERGESSEN BIS 

SPÄTESTENS 02. DEZEMBER 2023! 
 

 

DAS STERNSINGERTEAM FREUT SICH SCHON AUF DICH 
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Seniorennachmittag  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer für die Seniorennachmittage einen Fahrdienst benötigt,  

meldet sich bitte bei Renate unter 05523 53474. 

 

 

******************** 

 

 

Der alljährliche Christbaumverkauf der Agrargemeinschaft  

Weiler findet 

 

am 15.12.2023  

von 13:00 bis 17:00 Uhr und 

 

am 16.12.2023 

von 08:00 bis 12:00 Uhr  

  

im Forsthaus Hanenberg statt.  

 

 

 

 

 

Im Pfarrheim/Pfarrsaal 
 

06.12.2023 ab 14:00 Uhr 

 

10.12.2023 um 14:00 Uhr  

Weihnachtsfeier  

 

20.12.2023 ab 14:00 Uhr  

 

10.01.2024 ab 14:00 Uhr 

 

24.01.2024 ab 14:00 Uhr 

 
 

Wir freuen uns sehr auf euch! 

 

 

„A kle schwätza, Kaffee trinka, Kuacha eassa und jassa“ 

 

Wir freuen uns auf euch!  

 

https://www.google.at/url?esrc=s&q=&rct=j&sa=U&url=https://www.istockphoto.com/de/vektor/senioren-mit-kaffee-gm1134303013-301373872&ved=2ahUKEwieqsm2zdjzAhWe_rsIHc2CD3kQqoUBegQIERAB&usg=AOvVaw1muudIGagUVgWmapqK_s0Q
https://www.google.at/url?esrc=s&q=&rct=j&sa=U&url=https://gdg-inden-langerwehe.de/pfarreien/st-josef-inden/wir-ueber-uns/veranstaltungen/a-event/Senioren-Spiel-und-Gespraechskreis-Inden-Altdorf-00001/&ved=2ahUKEwjAl--fzdjzAhVpgv0HHSxMDOk4FBCqhQF6BAgSEAE&usg=AOvVaw1Mv3oZN4IPIAoFStGLGtAa
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Adventfeier für unsere Senioren 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren  

aus Weiler! 

 

 

Wir freuen uns sehr, euch am  

 

Sonntag, den 10. Dezember 2023, 

 

              um 14:00 Uhr 

 

     in unserem schönen Pfarrheim 

 

bei uns herzlich willkommen zu heißen.  

 

Es soll ein schöner Nachmittag werden, der uns auf die Adventzeit 

einstimmt. 

 

Die Weihnachtsfeier wird wiederum musikalisch begleitet.  

 

Unser Vikar Willi wird uns noch ein paar weihnachtliche Gedanken mit 

auf den Weg geben.  

 

Natürlich wird uns auch noch der Nikolaus mit seinem Gehilfen besu-

chen. 

 

Für euer leibliches Wohl ist gesorgt. 

 

Wer einen Abholdienst benötigt, meldet sich bitte bei Renate Friesli 

unter der Nummer 05523 / 53474. 

 

Die Mitarbeiterinnen des Sozialarbeitskreises freuen sich auf euch!!! 

 

Yvonne Matt 

 

im Namen vom Sozialarbeitskreis 

 

 
 

 

 



 
 

-22- 

 

Der Arbeitskreis Soziales stellt sich vor 

 

In unserem Arbeitskreis dreht sich alles um unsere lieben Seniorinnen 

und Senioren aus Weiler. 

 

Wer sind wir? 

Wir sind 9 Frauen – Renate Friesli, Waltraud Winkler, Maria und Sa-

bine Ludescher, Annemarie Seyfried, Isolde Fleisch, Irene Neubauer, 

Erika Geismayr und Yvonne Matt – und arbeiten im Rahmen unserer 

Möglichkeiten seit Jahren in diesem Arbeitskreis zusammen. 
 

Unsere Tätigkeiten: 

Wir haben im Zeitraum September bis Juni unsere 14tägigen Senio-

rennachmittage. Dort wird gespielt und gejasst. Bei Kaffee und Ku-

chen werden dann auch nette Gespräche geführt. Wir bieten da auch 

immer einen Fahrdienst an, für jene, denen es sonst nicht möglich ist, 

uns zu besuchen. 
 

Im Frühjahr machen wir immer einen Ausflug mit einer Maiandacht in 

einer schönen Kirche in Vorarlberg. Anschließend sind die Ausflugsteil-

nehmer zu einer Jause in einem Gasthaus eingeladen. Die Buskosten 

übernimmt der Arbeitskreis, von den Ausflugteilnehmern wird ein Un-

kostenbeitrag für das Essen eingehoben (EUR 13,00). 
 

Im Herbst gibt es dann unseren Herbstausflug, bei dem wir immer 

versuchen, etwas Interessantes zu besichtigen (Bergbrennerei, Klos-

ter…). Auch hier gibt es anschließend einen Gasthausbesuch mit ge-

mütlichem Ausklang. Die Buskosten werden hier von der Gemeinde 

übernommen, und von den Teilnehmern wird ein Unkostenbeitrag von 

EUR 5,00 eingehoben. Das Essen wird vom AK übernommen. 
 

Übers Jahr besuchen wir zwischen 80 und 100 Geburtstagsjubilare, 

die ihr 80stes oder 85stes Lebensjahr erreicht haben. Ab dem 90sten 

Lebensjahr besuchen wir die Jubilare jährlich. 
 

Am 2ten Adventsonntag feiern wir mit unseren lieben Seniorinnen und 

Senioren dann noch eine kleine, feine Weihnachtsfeier. Hierzu spielt 

immer ein Teil der Jungmusik schöne Weihnachtslieder. Ebenso haben 

wir noch 3-4 Sängerinnen und Sänger, die uns ebenfalls mit Weih-

nachtsliedern den Nachmittag versüßen. Ebenso dürfen natürlich auch 

der Nikolaus und Krampus nicht fehlen. 
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Renate Friesli und Theresia Madlener gehen jeden Montag ins Vorder-

landHus und besuchen dort die Mitbewohner. Den Nachmittag verbrin-

gen sie mit netten Gesprächen, gerne wird auch einmal ein Jass ge-

klopft. Um 16:30 Uhr wird dann der Nachmittag mit einem Rosen-

kranzgebet abgeschlossen. 

 

Finanziert wird unser Arbeitskreis wie folgt: 

Im Frühjahr und im Herbst findet die Altpapiersammlung durch unse-

ren Arbeitskreis statt. Hierfür zahlt uns die Gemeinde den doppelten 

Rohstoffpreis aus. Ebenso übernimmt die Gemeinde die Kosten vom 

Reisebus, den wir für den Herbstausflug benötigen. Auch das feine  

Essen bei unserer jährlichen Adventfeier übernimmt sie. 

Mit dem Altpapiergeld können wir teils Kosten für unsere Ausflüge 

übernehmen. 

Die 80-100 kleinen Geburtstagspräsente werden ebenfalls aus diesem 

Geld bezahlt.  

Die 70 Nikolausgeschenke, welche heuer wieder von den Ministranten 

gebastelt werden, werden auch aus diesem Geld bezahlt. 

 

Durch die Unterstützung der Gemeinde und unsere ehrenamtliche Tä-

tigkeit ist es uns möglich, in Weiler eine doch sehr umfangreiche und 

tolle „Seniorenarbeit“ zu machen. 

 

Hier einmal ein ganz herzliches Dankeschön  

an die Gemeinde und  

die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

im und um den Arbeitskreis herum!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l.n.r.: Waltraud Winkler, Sabine Ludescher, Annemarie Seyfried, Renate 
Friesli, Maria Ludescher, Erika Geismayr, Yvonne Matt 
Auf dem Bild fehlen: Irene Neubauer und Isolde Fleisch 
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Rückschau 

 

Unser Herbstausflug führte in die „Vorarlberger Museumswelt“ nach 

Frastanz, wo uns faszinierende Einblicke in die Naturwissenschaft und 

Technik geboten wurden. 
 

 
 

Die Wortgottesfeier am Sonntag, 22. Oktober 2023, wurde musika-

lisch mit bekannten Liedern aus dem „Gotteslob umrahmt“ wie 

„Manchmal feiern wir“, „Ich lobe meinen Gott“, „Laudate dominum“, 

„Von guten Mächten“ und „Sing mit mir ein Halleluja“. Der instrumen-

tale Sound wurde von den Gitarristinnen Barbara Buelacher und Jac-

queline Haller geliefert, die uns sicher und gekonnt durch das Pro-

gramm begleitet haben. 
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Patrozinium der Pfarrkirche zum Hl. Martin in Röthis am 12.11.2023  

 

Der Einladung zum Projektchor sind erfreulicherweise einige neue 

Sängerinnen und Sänger gefolgt und haben mit uns in mehreren Pro-

ben die „Missa brevis in C“ von Robert Jones und das „Jubilate“ von 

J.M. Michel einstudiert.  

Michael Fliri leitete den Chor, begleitet wurden wir von Organistin Cor-

nelia. 

 

 
 

 

Jahreshauptversammlung am 12.11.2022  

im Gasthof Freihof in Sulz  

 

Die 27. Jahreshauptversammlung fand am Sonntag, 12.11.2023 im 

GH Freihof in Sulz statt. Obmann Peter Mayerhofer konnte die fast 

vollzählig anwesenden Chormitglieder und die Ehrengäste Vikar Willi 

Schwärzler, Gemeindeleiter Michael Willam und Bürgermeister Diet-

mar Summer begrüßen. 

 

Chorleiter Michael Fliri sprach in seinem Bericht Lob und Anerkennung 

aus für das erfolgreiche Chorjahr, in dem insgesamt 54 Proben und 

Aufführungen erfolgt sind.  
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Im Rückblick des Chronisten Gerold Marte wurden die kirchlichen und 

weltlichen Anlässe des Chorjahres humorvoll vorgetragen.  

Veronika Harbisch präsentierte den Kassabericht, der informativen 

Überblick über die finanzielle Situation des Chores gab. 

 

Der Tagesordnungspunkt „Neuwahlen“ führte zur Wiederwahl des Vor-

standes, der sich bereit erklärte, die Funktionen für weitere zwei Jahre 

auszuüben.  

 

Obmann Peter Mayerhofer bedankte sich beim Vorstand, den Sänge-

rinnen und Sängern für ihr Engagement und berichtet von der positi-

ven Erfahrung mit anderen Chören zu kooperieren.                    

 

Die Suche nach Projektsänger/innen hat sich ebenfalls gelohnt, einige 

Sänger und Sängerinnen sind der Einladung gefolgt.  

 

Gemeindeleiter Michael Willam und Bürgermeister Dietmar Summer 

richteten abschließend ihre Worte an den Chor und sagten weiterhin 

ihre finanzielle Unterstützung zu. 

 

Nach dem offiziellen Teil der JHV wurde ein ausgezeichnetes Mittages-

sen genossen und das Beisammensein in gemütlicher Atmosphäre ge-

pflegt. 
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Ministranten 

 

Mit den Minis sind wir in einen sehr aktiven 

Herbst gestartet.  

 

Einmal im Monat findet nun der MiniClub statt. 

Hier können die Kinder kommen und im Jugendraum verweilen. 

Manchmal gibt es Themenschwerpunkte, manchmal gibt es eine Probe 

in der Kirche dazu.  

 

Den Anfang machte der MiniClub am 30. September mit den Vorberei-

tungen zur Miniaufnahme und dem Kartoffeltag. 

 

Unser Missio/Caritas Stand wurde herge-

richtet und im Saal stellen wir schon mal 

alle Tische und Stühle auf.  

 

Vom vielen 

Arbeiten 

kriegt man 

Hunger. Nach 

einer feinen 

Pizza konn-

ten die Kids 

noch etwas 

spielen.  

 

 

 

 

 

 

Bei der Miniaufnahme 

übernahmen die großen 

das „Patenamt“ für die 

neuen Minis und halfen 

ihnen beim Einkleiden. 
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Beim Minitag der Seelsorgeregion am 14. Oktober kamen dann über 

100 Minis zu uns nach Weiler. Wir waren natürlich auch am Start und 

fanden die verschiedenen Workshops super.  

 

Zu Halloween wurde das Pfarrheim kurzerhand in ein Geisterschloss 

verwandelt, und alle Minis waren herzlich eingeladen, vor oder nach  

oder statt dem „Halloweena gau“ zu uns in den MiniClub zu kommen.  

 

Überall hingen Geister und Fleder-

mäuse.  

 

Mit einer 

Blutbowle 

und Snacks 

wurden die 

Kids  

verpflegt.  
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Im dunklen Saal trieben dann die „Werwölfe vom Düsterwald“ ihr Un-

wesen.  

 

Vielen Dank an Simone und Nadja für’s Helfen und Mitmachen!  

 

Im November wird nun noch fleißig gebastelt für die Geschenke der 

Senioren.Beim Adventkranzbinden am 29. und 30.11. gibt es ein  

MiniCafe, damit die Kranzbinder:innen zwischendurch stärken können 

mit Kaffee und Kuchen.  

 

Am 15.12. machen wir eine kleine Weihnachtsfeier, bei der wir ge-

meinsam die Abendmesse besuchen.  

 

Es ist schön, dass wir so tolle Ministranten haben und wir uns im 

Pfarrheim richtig ausbreiten und verweilen können.  

 

Jacqueline Haller für das Miniteam  
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Erntedank mit Miniaufnahme – Kartoffeltag im Pfarrheim 

      4 ZIEGEN      2 ESEL      2 OCHSEN 

 

2 HÜHNERSCHAREN   13 Bausteine für BRUNNEN   2 SCHWEINE 

 

All diese landwirtschaftlichen Nutztiere konnten wir über den Cari-

tasshop kaufen und so vielen Familien, Frauen, Kindern und ganzen 

Dörfern in Afrika helfen.  

 

Dank Ihrer großzügigen Spenden in der Höhe von  

 

1.350,-- Euro 

 

war diese große Bestellung möglich. Ihnen allen ein herzliches  

 

Vergelt’s Gott! 
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So ein Ernte-Dank-Gottesdienst ist jedes Jahr ein Highlight. Umso 

schöner ist es, wenn dieser Tag auch von vielen unterschiedlichen 

Gruppen/Teams/Arbeitskreisen gestaltet wird.  

 

Der Gottesdienst in der Kirche wurde von den Ministranten, die gleich-

zeitig auch Mini-Aufnahme hatten, und den Ortsbäuerinnen gestaltet. 

Musikalisch war das Wyllar Chörle am Start und umrahmte die Liturgie 

in bekannt wunderschöner Weise.  

 

Das KIGO-Team „Totagässlar“ nahm nach der offiziellen Mini-Auf-

nahm, dann alle Kinder, die wollten, mit in den Chorraum im Pfarr-

heim. Dort wartete ein Kasperletheater auf die Kleinsten, das ihnen 

das Thema Erntedank in einer kindgerechten Art näher brachte.  

 

Während oben an die 40 Kinder und 15 Eltern dem Kasperl lauschten, 

werkelten und kochten unten in der Küche die Damen vom Arbeits-

kreis Gemeinschaft und bereiteten schon alles für den Kartoffeltag 

vor.  

 

Von den Bäuerinnen kamen die Zutaten wie Kartoffeln, Butter, Frisch-

käse, Käse, Kuchen uvm., und so konnte den hungrigen Kirchenbesu-

chern ein tolles regionales und saisonales Buffet angeboten werden.  

 

Alles in allem war es ein wunderbarer Tag, und man konnte direkt 

spüren, welche Kraft sich entfaltet, wenn alle zusammenhelfen.  

 

Dafür möchten wir gerne DANKE sagen. 

 

Jacqueline Haller für den AK Gemeinschaft, die Minis, das KIGO-Team 

und die Ortsbäuerinnen  

 

 

Die Minis bauen am Freitag im MiniClub schon mal die Tische und 

Stühle für den Sonntag auf 
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Der Arbeitskreis Gemeinschaft steht am Samstag Vormittag in der Kü-

che und bereitet schon mal alles vor: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großer Einzug mit den neuen Minis / Vikar Willi nimmt den Kindern 

das Versprechen ab, dass sie ihren Dienst sorgfältig ausführen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem die Minis angekleidet wurden von ihren Paten (die größeren 

Minis) erhalten sie ein Geschenk: 
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Plötzlich steht das Kasperle da - und nimmt alle Kinder mit:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Messe wird weiter gefeiert: 
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Und im Chorraum erzählt der Kasperl: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Messe genießen die Kirchenbesucher die feinen Köstlichkei-

ten drinnen wie auch draußen bei bester Laune und feinem  

Herbstwetter.  
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Herbst – Altpapiersammlung  

 

Wir bedanken uns bei allen fleißigen Sammlerinnen und Sammlern für 

das bereitgestellte Altpapier. Mit eurer Unterstützung konnten wir wie-

der 5 Tonnen sammeln.  

 

Ein großer Dank geht auch an die Firmen Summer Metall und BGB 

Breuss, die uns ihre Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung gestellt ha-

ben. 

 

Den „Znüni“ spendierte die Gemeinde Weiler – vielen Dank! 

 

Wir werden im Jahr 2024 wiederum 2 Altpapiersammlungen  

durchführen.  

 

im Frühjahr am 30. März und im Herbst am 19. Oktober 2024 

 

                                            Karlheinz Friesli  

                                            im Namen des Sozialarbeitskreises  
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Segensfeier – Bin ich gut genug?  

 

Der Druck des Alltags wird immer größer. Immer muss alles perfekt 

sein, Jeder hat das Gefühl, immer noch einen drauflegen zu müssen. 

Wir haben Zweifel, Ängste und Sorgen. Mach ich alles richtig?  

 

Bin ich gut genug und wer ist bei mir und nimmt mich so an wie ich 

wirklich bin?  

 

In der musikalischen Segensfeier am 19.11., wollten wir (Reini De-

cker und Jacqueline Haller) dieser Frage auf den Grund gehen. Mit 

Texten, die zum Nachdenken anregten und Erzählungen aus dem Le-

ben erschloss sich dann die Antwort.  

 

Gott ist für uns da, liebt uns so wie wir sind. Wir können unser Licht 

ruhig herausholen und hochhalten. Wir können auch für andere zu 

demjenigen werden, der einen bedingungslos annimmt, und das was 

gemacht wird, für gut erklärt. Denn wir sind alle gut so, wie wir sind.  

  

Unser Vikar Willi spendete jedem der wollte einen stärkenden Ein-

zelsegen. Vielen lieben Dank, Willi, dass Du uns hier wieder unter-

stützt hast!  

 

Wir danken folgenden Mitmenschen ganz herzlich, dass sie ihre selbst 

formulierten Fürbitten vorgetragen haben: 

 

- Franzi Haller 

- Ina Breuss 

- Yvonne Matt 

 

Vielen lieben Dank an Claudia Kathan, die mit einem selbst geschrie-

benen Text das Thema nochmals zu einem sehr positiven Abschluss 

gebracht hat.  

 

Ein besonderes Dankeschön geht an die Montfort Voices, dass sie 

auch dieses Mal wieder mitgesungen haben. Mit einem speziellen Lied 

überraschten sie ihre Eltern um Danke zu sagen.  

 

Bei der anschließenden Agape ließen sich die vielen Besucher noch 

verwöhnen. Vielen vielen Dank an unser „Agapenteam“ Yvonne Matt, 

Andrea Decker und Christine Angerer.  
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Danke allen Besuchern die sich immer wieder zu unseren Segensfei-

ern einfinden und so solche neuen Formate unterstützen.  

 

Ihr seid gut so wie ihr seid! 

 

Jacqueline Haller   
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Infos aus der …  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seelsorgeregion Vorderland 
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Krabbelgruppe Weiler 

Was macht unseren Krabbeltreff oder auch Entdeckungsraum aus? 

 

Sich entdecken – Räume erforschen – In Beziehungen gehen –  

Spaß haben - Begegnungen erfahren – Fragen diskutieren –  

Vielfalt zulassen und noch viel mehr! 

 

Wir freuen uns auf jeden Dienstag und genießen die Zeit mit den Kin-

dern, ihren Mamas und Omas.  

Natürlich sind Väter und Opas ebenso herzlich willkommen. 

Treffpunkt:  Pfarrheim, dienstags von 9:00 bis 10:15 Uhr 

Jeden ersten Dienstag (plus) im Monat steht uns Ingrid Ellensohn zur 

Verfügung. Sie ist eine kompetente Fachfrau, wenn es um Fragen 

rund um die „liebevolle Führung“ unserer Kinder durch den „Erzie-

hungsalltag“ geht. 

 

Termine für Dezember 2023       Termine für Jänner 2024 

Dienstag (plus), 5.12.2023  Dienstag (plus), 9.1.2024 

Dienstag, 12.12.2023  Dienstag, 16.01.2024 

Dienstag, 19.12.2023                     Dienstag, 23.01.2024 

   Dienstag, 30.01.2024 

 

Eure Fragen richtet bitte an das Gemeindeamt +43 5523 511 00 12 

oder krabbelgruppe@gemeinde-weiler.at 

 

Euer Krabbelgruppe-Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Veranstaltungen  
                          für alle Interessierten 

mailto:krabbelgruppe@gemeinde-weiler.at
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Allgemeine Information aus dem Pfarrleben:  

Auf unserer Website www.pfarre-weiler.at finden Sie immer die aktu-

elle Gottesdienstordnung.  

 

Sprechstunde Vikar Willi Schwärzler: immer freitags, von 10:00 

bis 11:00 Uhr im Pfarrhof 

 

Notfallnummer im Sterbefall: 0676 83240 8293 

 

**************************** 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  

Das Pfarrbüro ist jeden Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr be-

setzt.  

Selbstverständlich sind wir für alle Anfragen auch per Email erreich-

bar. Bitte senden Sie Ihre Nachricht an pfarre.weiler@kath-kirche-vor-

derland.at. Im Sterbefall erhalten Sie Hilfe unter der Nummer 0676 

83240 8293. 

 

Das Pfarrbüro bleibt vom 23.12.23 bis 07.01.24 geschlossen.  

 

In dringenden Notfällen erreichen Sie uns telefonisch unter der 

Nummer 0676 83240 8293. 

 

Ab Montag, 08.01.2024 sind wir wieder vor Ort im Pfarrhaus 

für Sie da.  

 

 

Kontaktdaten: 

Vikar Willi Schwärzler  

willi.schwaerzler@kath-kirche-vorderland.at 

0676 832408183 

 

Gemeindeleiter Michael Willam 

michael.willam@kath-kirche-vorderland.at 

0676 832408 298 

 

Pfarrbüro Dorothea Holodnik  

pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at 

05523 62 555 

 

Die Pfarrverwaltung 
  

http://www.pfarre-weiler.at/
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
mailto:pfarre.weiler@kath-kirche-vorderland.at
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